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Performative Installation „RAW Material – Stadt Raum“ 

 

Das Künstler*innenkollektiv WORKERS & The Random Collective untersucht den 

Herstellungsprozess und die räumlichen Entstehungsbedingungen von Kunst. 

 

Ausstellungsdauer: 06.10 – 18.11.2021 

Ort: Foyer des Referats für Arbeit und Wirtschaft, Herzog-Wilhelm-Straße 15, 80331 München 

 

Eröffnung mit Aufbauperformance:  

6.10.2021, 11:00 – 16:00 Uhr 

7.10.2021 14:00 – 19:00 Uhr 

 

PLATFORM München. Am 6. und 7. Oktober 2021 eröffnet die performative Installation „RAW 

Material – Stadt Raum“ des Künstler*innenkollektivs WORKERS & THE RANDOM 

COLLECTIVE im Foyer des Referats für Arbeit und Wirtschaft. Die Künstler*innen des 

wechselnden, interdisziplinären Kollektivs setzen sich in einem offenen Experiment mit den 

Arbeitsbedingungen im Kunstbetrieb und den kulturpolitischen Rahmenbedingungen von 

Kunst auseinander.  

 

Mit diesem Projekt setzen die Künstler*innen ihre laufende WORKERS-Serie fort, für welche 

sie 2018 den Videokunstförderpreis Bremen erhielten. Was passiert, wenn der Arbeitsprozess 

selbst ins Zentrum der Aufmerksamkeit rückt, wenn Arbeit, Auf- und Abbau einer Ausstellung 

zum eigentlichen künstlerischen Produkt deklariert werden? Mittels Verkleidung in 

Blaumännern und Tiermasken verfremden die WORKERS alltägliche Handlungen und 

Arbeitsweisen. So stellen sie zuvor unsichtbare Tätigkeiten aus – vom Aufbau einer 

Ausstellung, über die Dokumentation einer bereits vorhandenen Arbeit bis hin zur 

Aufzeichnung von Interviews.  

 

Im Eingangsraum des Referats für Arbeit und Wirtschaft erforscht das Kollektiv mit Humor und 

(Selbst-)Ironie politökonomische Fragen zu räumlichen Entstehungsbedingungen von Kunst 

in München. Dafür verwandeln sie den Ort in ein interaktives Szenario, welches die 

künstlerische Arbeit in ihrem Selbstzweck hinterfragt und dadurch die ortsbezogenen 

Eigenschaften des Raumes als Präsentationsfläche für Kunst zur Disposition stellt. 

  

An zwei Eröffnungstagen können Besucher*innen dem performativen Aufbau der Ausstellung 

von der Anlieferung bis zur Gestaltung beiwohnen und erleben, wie aus einem Materialhaufen 

eine interaktive Installation entsteht. Anschließend öffnen die WORKERS ihr Archiv mit 

digitalem, multimedialem Recherchematerial der letzten Jahre. Im Verlauf der Ausstellung lädt 

das Kollektiv außerdem Mitarbeiter*innen des Referats für Arbeit und Wirtschaft ebenso wie 

freiwillige Besucher*innen zu Interviews mit Fragen zu Kunsträumen in München ein. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem WORKERS Archiv, 2018, Kunsthaus Raab München 

 

Druckfähiges Bildmaterial finden Sie zum kostenlosen Download unter  

www.platform-muenchen.de/presse/ 

 

 

PLATFORM ist ein Projekt der Stadt München zur Qualifizierung der Kulturschaffenden, vor allem Bildenden 

Künstler*innen und Kulturmanager*innen, für den kulturellen Arbeitsmarkt. Die Qualifizierung erfolgt intern durch 

fünf Volontariatsstellen für Kulturmanager*innen und Kurator*innen, wie auch extern über Seminare und Vorträge 

für Bildende Künstler*innen und Kulturmanager*innen. Das Programm der PLATFORM beinhaltet Ausstellungen 

zeitgenössischer Kunst, Diskussionen, Vorträge, Künstlergespräche, Filmvorführungen, Publikationen u.a. und 

setzt sich mit den aktuellsten gesellschaftlichen Themen auseinander. Darüber hinaus bietet die PLATFORM 23 

Studios für professionell arbeitende Kreative aller Sparten, wie auch ein Experimentierfeld im Bereich Kunst und 

Wirtschaft. 
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Ilana Weinreich 

presse@platform-muenchen.de  

0049 · 89 · 324 · 9009 · 14 

 

PLATFORM, Kistlerhofstraße 70, Haus 60, 3. Stock, 81379 München 

www.platform-muenchen.de    

 

Die Räume der PLATFORM sind barrierefrei zu erreichen. 

 

PLATFORM in Trägerschaft der Münchner Arbeit 

gGmbH Geschäftsführer: Gerhard Scherbaum, 

Johann Stelzer Registergericht München, HRB 

98967  

Vorsitzender des Aufsichtsrats: Manuel Pretzl 

 

 
PLATFORM wird durch das Münchner 

Beschäftigungs- und Qualifizierungsprogramm 

(MBQ) gefördert. Weitere Informationen unter 

www.muenchen.de/mbq
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